HERABSETZUNG DER WOCHENDIENSTZEIT (LEHRVERPFLICHTUNG)
BIS AUF DIE HÄLFTE
VERTRAGLICH, PD – BELIEBIGER ANLASS
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[bookmark: Text57]Dienstrechtliche Stellung:      
[bookmark: Text55]Amtstitel/Berufstitel:      
[bookmark: Text20]Adresse:      

Bildungsdirektion für Burgenland
Kernausteig 3
7000 Eisenstadt


[bookmark: Text58][bookmark: Text59][bookmark: _GoBack]Ich bitte um Herabsetzung meiner Wochendienstzeit (Lehrverpflichtung) auf       Werteinheiten/ Realstunden gem. § 20 VBG 1948, in der derzeit geltenden Fassung, in Zusammenhalt mit § 50 a BDG 1979 für das Schuljahr      


Erläuterung
Die Wochendienstzeit (Lehrverpflichtung) muss nicht mehr starr auf 50 % sondern sie kann auf eine beliebige Zahl voller Stunden zwischen 50 % und 100 % der Vollbeschäftigung herabgesetzt werden.
Herabsetzungen gemäß § 20 VBG 1948, in der derzeit geltenden Fassung, in Zusammenhalt mit § 50 a BDG 1979 sind bis zu 5 Jahre möglich.



[bookmark: Text24][bookmark: Text65][bookmark: Text26]Ort, Datum	Unterschrift
__________________________________________________________________________
[bookmark: Text60]Zahl:      
Bildungsdirektion für Burgenland
Kernausteig 3
7000 Eisenstadt

zur Kenntnis und weiteren Veranlassung vorgelegt.
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[bookmark: Text62]Tatsächliche Verwendung:      
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